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unter der Herrschaft europäischer Mächte: der Dänen, Engländer,
Franzosen und Niederländer. Vergl. § 87.

5. Religion. In dem Spanisch redenden Amerika herrscht die
katholische, in dem Englisch redenden die protestantische Religion
vor; in ganz Amerika bekennen sich 50°/0 der Bewohner zum Katho-
lizismus. Die Eskimos und die nicht seßhaften Indianer sind meist
noch Heiden.

Nordamerika umfaßt, abgesehen von dem unwirtlichen Arktischen
Archipel (S. 36) und dem dänischen Grönland (S. 39) folgende
drei Staaten: Britifch-Nordamerika (Kanada), die Bereinigten
Staaten von Nordamerika und Mexiko.

I. Lage und Grenzen. Es ist das nördl. Stück des Festlandes,
dessen Südgrenze in ihrer westl. Hälfte durch den 49." n. Br., in
ihrer östl. durch die Laurentinischen Seen und den St. Lorenzstrom
gebildet wird; außerdem gehört dazu die Halbinsel Neu-Brauuschweig
mit Neu-Schottland, wohingegen die Halbinsel Alaska nebst dem
Küstenstrich hinunter bis zum 55.° n. Br. ein Bestandteil der Ver-
einigten Staaten von Nordamerika ist. — Welche geographischen
Gebiete umfaßt es also?

II Bevölkerung und Erzeugnisse. In Britisch - Nordamerika
leben über 6 Mill. Menschen, meist Franzosen (13/5 Mill.), Jrländer,
Engländer, Schotten, Deutsche ('/s Mill.), Indianer und Eskimos.
— Die europäischen Ansiedler sind hauptsächlich ansässig im SO.,
von wo sie langsam immer weiter nach W. vordringen. — Während
von den ersten Kolonisten fast nur der Pelzreichtum Kanadas aus-
gebeutet wurde, stehen jetzt im SO. an erster Stelle Ackerbau und
Biehzucht, wofürj Klima: und Boden sehr günstig sind. Groß ist
der Wald-, Wild- und Fischreichtum, der Boden birgt wertvolle
Mineralien, namentlich Kohlen und Gold. Für den Handel sind
von größter Bedeutung der St. Lorenzstrom, die eigentliche Lebensader
des kultivierten Landes, und die kanadische Pacisik (passlsik)-Bahn^, die
den Atlantischen Ozean mit dem Stillen verbindet.

1 Vergl. § 87. 3.
2 Der Name Pacifikbahn gebührt nur der westl. Hälfte. Die Vereinigten

Staaten von Nordamerika besitzen vier Pacifik-Bahnen, von welchen drei in San
Franzisko enden.
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10 Mill. qkm.


